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. Sdaven ber Nicyt-Suspention febr  verringern.

Bellage 38 Ve, 134,

Salle’jdes Tagelatt,

Sreitag, 12, Junt 1891,

Die Nidht-Susdpenfion der Geticide:
Jalle. .
Profeffor Hans  Delbriiet  jreibt tn den » Diindy.

Reueften Radyrichten” :

Sn meirter efgenen Beiticyelit, den , Preutidien Sahrs
blidjern” Babe, ich bie Sorbevung,. Dafs die Getretbesdlle
b8 sur nadyjten Gente, alfo: etwa auf adyt Wodjen boll-

ftindlg fuspendit werber . mihten, ;i1 Gegriinden verfudht,

Sn vem Augendlid, als das Heft abgelchloffen twurde,
fam die Nadyricht, daf Herr b. Caprlot dle RNidytfuspen-
fion vecliindigt babe, und iy fonnte mur nod) in einer
Radchrift  metnem fchmerslichen Bebauern fiber. diefen
Cnt{dlup Ausdrud geben, Aud) nad) wiedberholter jorg-
faltiger Pritfung bder Gritnde bes Heren Reichalanglers
muf iy dabet bleiben, Dben Cutidhlug fiiv einen Fepler
31 Dalten ober sum iwenigften, wenn man ikl den
Hauptgrand fiir Heren b, Caprivt, den I unten v aller
bjettloltdt Har ju ftellen fudjen werbe, fiir burdidhlas
-gend Balten will, fite ein ung vom Scidinl auferlegtes
Unglit¢.

Sere v Coprivi beruft fidh darauf, daf bdie Suspen-
o bes Solles miglichermeife gar feine wefentliche Wit~
fung auf unjere Getrefdepreife haben, fonbern Der Gewinn
sum groften Theil dem Auslande u Gute Formen wexde.
Angerommen, e8 gefdyibe bas witklich, fo mdre bie deutjche
Regierung dody unter allen Umijtdnden den Bovwurf [0,
eine fiinftlide Theuerung erjeugen 3ut elfen unb Bitte
fiic ihre Hinftige Sdjupyollpolitit efnen vorsitglich vers
wendbaren Prizendesfall.

Die zwelte Beforgnif Herrn v, Caprivi’'s ift bie ums
gefebrie: baf die Cmfubr fo enorm mwerden fonnte, bag
aud) nody im nddyften Jahre unfere Landwirthidait bet
etwa elgener leidlidy guter Grnte daburdh gedriidt wiirde.
Diefer Gefalhr wire burdy Bemefjung der Suspenfion
auf gany furze Frijt ungtoeifelhaft vorgebeugt; audy it
eine wittlidy gute Grate und 31t niedriger Preiditand fite
bas nidyfte Sabr nidht gu erwarten. Der britte Grund
Deren v, Eaprivi’'s ot am meiften Cindrud gemadyt, et
fagte: Der foltbe Gandel Gedarf ftetiger Berhdltnife.
Durdy die pliplicde Ausldichung der Bblle wird dev
Hanvel auf efne fiir lange Beit {dhavliche Bette  geftort.
©So ungwelfelaft viditig der Borberfap biejes Urgumen-
ted it fo ungwetfelhaft unvichtiy bie Antwendung. Aller-
dingsd Bedarf ber Dandel mglichit ftetiger Berhiltnifie,
aber ber Rornbandel it nun etwmal abhdngig von bem
Alecunitetigiten: Wind und Wetter, Jndem in bie Han-
Del3polltlt bes Staates ber Grunbdfah eingeffigt wird,
af bet fehr ungiinftigen Berhiltnifjen dle Jolle juspen:
Dirt werben, werden bie Bedingungen bes foltben Rorn-
Handeld nicht fdhlechter, fondern beffer.  Gine Unficherheit
{Idlechte Witterung) wird durch) ble andere (eventuelle
Bollfuspenfion) nicht verftdrlt, fosbern aufgehoben ober
wenigftens efngefchriintt.  Sett Wochen hat die Spetula-
tion bevelts mit bev Miglchlett der SGuspenfion gerechnet
unb sulest mit der allergriften Gewibheit, fo dah die
Crllirung bes Heren Reichstamglers wie ein gang uners
Warteter und unberedhenbarer Bwifthenfall fie burchireuzte.
Die Spefulation Hatte fogar ein getiifes Redyt, bie Sus-
Yenfion zu erwarten, ba ber Minifter v. Buciud fie bet
dec lesten Bollerhdhung tm Jahre 1887 tm Reth3tag
auf meine Provofation Hin ausbeiicilicy verfprach.

BWic fommen nusmebr 3u dem lebten Argument, von
bemt wir jugefiehen miiffen, daf e8 mit ifm anders ftebt,
ald mit dem borfergehenden. Dad ift dte Riidficht auf
dle Hanbeldveriviige. Gin Staat fann SKornzdlle auf eigene
$and mathen und muf diefe tm Falle ber Thenerung
juspendiven. Das befireiten auch die Ugrarier nidyt. Cin
Staat fann aber nicht bdie SKovnzblle bet Dandelsvertrigen
al8 Sompenjationobjeite beniigen, iwean er ihuen nicht
dlefe Glaftisitit nimmt und iGnen eire gewiife {tabile
Divte glebt. Der Hanbdelabertrag mit Defterreicy ift zwar
abgeidloffen, aber nodh nicht von ben Parlamenten ge-
nehmigt.  Die Bfterveichiiche Heglerung wiitbe gegentiber
Der  Obppofition threr Snduftrie tn der Bolisbertretung
einen fejweren Stand befommen, wenn man ihr mit ehnem
gewiffen Sdjeln be3 Rechts entgegenhalten tdnnte, bof bte
Deutiche Regierung die Getretdezlle ohnehin nicht fefthalte.
Unfere Regierung fland alfo bor ber Wahl, entweber bie
momentane Crleidhierung burd) bie Suspenfion 3u vers
Wweigern, ober den dauernden Gewinn bed ganzen Syftems
Der Dandeigvertrige su gefdhrben. Da Bat fie ba3
Dauernbe dem Boritbergehenven borgesogen.

Auch fo bletbe th freilich ber Weeinung, bof ber
Sdjaben der Nicht-Suapenfion iiberaus grofs ift und bak
€3 wohl hitle miglich fein miiffen, ber Bfterreichifchen
Boliavertretung begreiflich su madjen, baf eine Suspenfi

Snterefen=Polltit trop bes Suctus'{hen Beripredens™) |

boit 1887 entfprungen, fo wive ev unverantwortlid).

*) Bl ble’ Gelreidesolle su etm%inm. toenn Hoggen an
60 Boelentugen den . Pretd von 180 ML, fiic bie Tonne iiber:
fteigt — jest ftebt Rogaen auf 200—210 INE. . Die Red-

Dad Vlutbad von Haiti.

IR

* Anjeuf an  die Biivgerihaft.  Aul Boridlag ber
Armendivettion Faben ble ftidttichert Behirben fiir dle
blefige Stadt etne neue Armenbesteia-Eintbelliung bejdhlofjen,
burch weldje dle Bahl ber Beztrtsvorfteher vor 17 auf
23 und die Bahl ber Armenpfleger bon 154 auf 224
bermehrt wied. Wie  aus dem Inferatentheil erfichtlteh,
ridhtet der Magiftrat an alle diejeniger, weldje fidh ger
ber Moth der Avmen - arnehuen und dew Arinen burdy
Rath und. Sulprudy. sur Wiebererlangung der wirthiGaft=
{icgene ©elbitindigtelt bepilflich fetn wollen, bie Berslidge
Bltte, fidy nnerhalb ber ndchften 14 Tage bet ber Armen-

Bon etner 1§ Blut- und Schrec

' gtebt und ber tranzalﬂanziid}e Rabeltelegraph Runde. Hatti,

bie:‘Perle Ber Antillen, das paradiefifche Giland Weft-
inbiend, ift nad) langen ahren ‘wieder etnmal ber
Sthauplat vor Griueliyenen gewelen.  Wie die Lefer be
reltd ausd ben Sowdoner und New:)orfer Depeldher unferer ges
ftrigen Nummer erfehenaben, wurbe auf Befehl ves Generals
Divpolyte etn grdfliches Blutbad unter wehrlojen Gefans
genen angeridytet und  Menfchen - niebergemebelt, welde
unter dem Borwande eingeferfert worden twaren, gegen
Dibbolyte fonfpirirt su haben. Nun find Berihmdrungen
gegen battijdhe StaatSoberhiupter durcous nichts lnge:
wohnlicGes. “RNur wenigen bdiefer fohlpechrabenichmwarzen
Prafidenten war das Gifc vergdant, in (Grem BDette A
fterer; bte efnen endeten, wie bzilm’démeﬂek bet{ Dattijdye

blveftion miinblidy ober fdjetftllch suc Uebernahme  eines
Amted in ber ftidtiichen Armenpifege s melden.

— Jum Gewerbegeridgt. Die  Wabhrnehmurgq bder
nad) §§ 71 6t8 73 bes Gefesed vom 29, Jult 1890 bes
treffend -die Gewerbegerichte bet - gemerblidien Gtreltlg-
Beiten Seren  Dberbitvgermelfter Staude obliegender Ge-
{thiite find mit Genehmigung des Herrn Regierungspris
ftdenten Herrn Stadtrath Johmus Hler itbertragen.

Der O,  Fommunale WahlbesiviSverein Blelt
geftern Abend felne orbentlidye dresjibrige Dauptverjomms

“Tung ab.. Nady dem Jahreabericht Bat 3 fich der Bevetn

im verfloffenen Sahre angelegen fetir laffen, feier Tendens
teew gir bletben ‘Jn  den' Monatsverfammiungen find
Fommunale  Angelegeneiten,  vormiegend  den’ Besick bes

Bigmard General Salnave, auf bdem unter
ben Rugeln bed  Eyefutiondpiquets, andere, wie Saget
und Gefrary, wurden ofne mettere friegBredstliche Progedur,
turgieg mit dem Revolver niedergefnallt.  Fur bem Ge-
neral Galamon wat €3 befdyieden, ofne Radhhilfe frember
Dinde ins Jenfeitd elngugehen. Allerdings ftard diefer
Prdfivent taufend Metlen fern von Doitt a3 Crilrivter
in Parls, wo e8 fih fbrigens audh nicht fehlecht leben
18gt.  @eneral Hippolyte, welther feit bem 15. Mai bes
Borjahred al3 BPrdfident den 600 Duabd tlen grofen

treffend, eingehend Befprochen unb tit Stellung 3u denfelber
g worben. It Ungelegenbeit Dber Petitt

an bie Staateregierung wegen bes Amtageridjtanenbaues
und an bden Magifivat wegen ber Miethaftewer und bes
auj ber Peifnif 3u errichtenben Reftaurationslofales fat
ber Berein aus. fetnem Begirk die melften Unterjriften
gefammelt. - Die Zahl ber Mitglicder betrigt ekt itber
200, - bex gejablte Jabresbeitrag 1 ML Die Rechiung,
weldie efnen Befriebigenden Stand ber RKoffe nachmles,
myrbc fite tidhttg befunbem und dem Rechnunqafithrer, Heren

iftev Bredht, Decharge extheilt. In den Borftand

Staat und deffen 960,000 franzdfijeh parlivende fhmarze
Unterthanen beberricht, Gat Eereitd verfdhievene Ynjfec-
tungen feltend feiner politifhen Gegner zuerfahren gehabt
und, offenbar wentg geneigt, vas Secictial fetner unglitd-
lichen Amtsvorgdnger su theilen, griff er 3u einem fehrec-
lidjen Radifalmittel, burch weldhed er fetn wanfendes
Hegtme gt fejtigen  Hofft. Den Diaffenetnierferungen
folgte eine Maffenthinriditing, die Henfer und die Erefu-
ttondpelotons avbeiten offenbar bem Wittherldy el A
langfom, und o wihlte ev die Satling- Mitroillenfe als
Dincichtungdinftrument.  Diefe Sdjnelfeuerfonone, welde
aud) auf mondem  unferer Srtegsithiffe qur b
wehr  gegen  Torpedoangriffe - in ben Marien ange-
bracht it it eine SKugeliprige dltever Cmiffion und
bermag tmmerhin bei vafdjer Umbrehung ber Sefhok-
troumel 40 i3 60 Sk in ber Minute abzugeben.
Dant diefer Feuergejhmindialeit mufite die Blutarbeit tn
cinem Jeu gefdehen fein. UAchtsty Menichen find  bem
Sdjeufal zum Opfer gefallen und bitsfte diefer grapliche
Att, wie bet allen Haitifhen Gtaat8ummwdlzungen, nur bde
aranenbolle Ouvestuve s meiteren Blutthaten  bilben,
Dinvidytungen mit der Kanone findb cine Crrungenidait
unfered Beitaiterd ber Bivilifatton, [m Sabre 1858 ltegen
befanntlic) die britijhen @encrile bie vor bie Gefchiis-

it gen gebunbdenen oftindifch poY3 mittel3 Ranonen
»wegblafen®, wie ber bamals belichte Fachausddrud lautete.
Slobeleff lieg mit Ranonen an der Tunbdie die muhamme-
Danifdjen Fliichtlinge niederfavtitichen und General Rauf
mann Rhirgiien und Turfmenen gleichialls o artilleiftifch
behanveln”, wie feinerseit bas graufame Scherzwort Hed
o Jinfitien Jnvaliben” fieh. Die Hinvichtung per Gat-
ling-Mitraillenfe ift jedod) cin neues, qrduliches Rapitel
in ber Gefchich ichlicher Graufambei

Die Nadyrichten ous Haitt louten tiglich drger,  Sn
Port .an Prince fand am 2. b, M. efn Stragenfampf
ftatt, bet Dem viele Perfonen getibtet wurden.. Dex fran-
sbfifhe Confuf iiberreichte eine Drohrnote, weldhe das
Bombardement von Port au Prince androht, falls fiic
bie inrthtung mebrerer frangbfijcher Unterthanen  nicht
Genugthuung geleiftet wird.

g der Btadt und Hmgebumg,
Halle, 11, Junt
Stavtijdge Commifjionen

Bou-Commiffion.
Sigung am Freitag, ben 12. Juni cr., Nadymittags 5 Uhr,
tnt 91 i eern Stabt] aths Sohouien.
Zageforbaung.
Belettigung dex ueix))elftanbe besiigl. ber Strafenbahn-Anlage

in ben Qleinfcymicdenr. 4
ntrag betr. dle Duvdfithrung bder . Nlvich: nach der
&Iegtiu;ﬁmée. i

ber Redynung iiber ven Bau

auf adt Wodjen teinesiwegs eine Cridiitterung  ber
@etreidesiibe bebeutet. Uber i) mup dod) zugeber, daf
©3 febr fehwer ift, hiec Bortheil und Nadhtheil, Gewina
und Gefabr genan gegenefnander abjuwdgen. Doz Bor-
geben ber Regierung seigt auf jeden Fall efne Cntfchloffen-
?{it, ble a8 foldge nerternung verdient, da fte nicht aua

onnivens gegen frgend efn Sntereffe (benn bie Ugrarier
waren ja gor nfd)t gegen bie Suspenfton), fondbern aus
bem unbeirrten Coshalien auf etn qrofed wirthichaftliches
und polittices Biel entibrungen it. Diefes Moty wird
sud) bet Denen, die mit ber Sacje felbft nidht etnverftanben
{tud, bem Vmmuth mifdern und damit den mozalijgen
Dean
da8 it tlov: mive der Cntfehluf aud veiner agvatiffer
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bed Gtavitheaters. it i

adbewilligung: von  Mitteln fiic Erneuerung der Heize
robre ph. m der Biivgermidchenichule und Berbeffering
ber Bentilatton im Stabtverordneten:Saale.
Bewilligung von DMitteln fiix Regulicung und Bflafterung
bev Bilcyung an der Wolizichlucht.
Bewilligung vou Mitteln 3u Cinfricdigung einer Bauftelle
in bex Halle.

& ot

~ Derr Regiernungspriifident vou Dieft (ol nad dex

#Oeblel. Btg. aum Oberprdfidenten fiic Bowmmern in

Uusfiht genommen et RNach bden lesten Nachrichten

wurde Herr von Puitlamer al3  Randidat . fiir " dlejen

$Poften genannt; “die enbg([ﬁgei Cntidetbung b‘m; Regle-
entbett bitxfte aby elu,

wurde Derr Fabrilant Graeb zum Borfisenden wieder -,
bie Derren Stirlefabrifant Dende und Budhndler Dr.
Borft neugewdplt. AMjdnreltch jchetven bie Mitglicber bes
Botjtanded aud. — €3 folgte eine Befprechung iiber dle
beldhloffene Berbindungsbahn Staatsbafhnhof - Sophien-
Dafen  tm  Bufommenhange mit bem Gljter-Saale-Ranal,
Wwad au einer [ebhaften Distulfion fithrte, da eln ane
efend Dad Verhalten bder Majoritdt
ber Stadtberordnetent in Besug auf die Berbindungdbah
vertheidigte  unb den Befdlnk als filr die Stadt nidht
nadhiBetliq beseichnete. Un der Ausfithrung bes Elfter-
Saale:Ranale fei aus verfchiebenen Gritnben feftsubalten
und entichieden dagegen Stellung 3u nehmen, daf Leipslg
eventuell efne bivefte Berbindbung auf bem Laffectvege,
unter Umgehung von Halle, mit WallwtsGajen fucht.

— Jm Studentijdhen Guitas Udoliverein Hlelt ge-
flern bend 8 Ubr im Hotel sur Tulpe Herr PBajtor
Botel aus Naumburg vor elner fehr zahleeichen B
horerichaft efnen mit bielem Beifall aufgenommenen Bor-
trag itber fetne ,Reife nad) Corfu”. Reduer, tm Dtenfte
bes Guftab-Adolfvereing tn Baxl, ber Dauptitadt Apuliens,
thdtlg, benubte die thm bon einem bdeutfhen Rapitin ge-
Botene ®elegenbeit, eine Reife nach Korfu, der Perle ber
jontidien Snfeln, 3u unternehmen. Sn mebr al3 3wete
ftitndigem WBortrage fchilberte Redrer in fpannenber Fetfe,
biec unb ba burd treffende Gitate, durdh getfireihe Ana-
Ioglen auf ©djilberungen ber alten Dichter, vov allem
Homerd und Beralls, die Darftellung belebend, feine Reife-
etndriide.  Die Fabrt an der Ritfte Upultens entlang, die
Sevrlichlelt des tiefblaven fiiblichen Meeres, wie ed fo
veldh belebt it von Miven, die am Viorgen bie Sdhiffs-
maften umflattern, fidh aud) wohl sutvanlich auf das Dect
bes ©djiffed nieberlafjen, iie die Delphine den Rumpf
be3 ©dhiffes umlretlen, iie bie Bilder an ber KRitfte tm=
mex neue werden, Olivenfatne wechfela mlt Mandelhatnen
und zahlreldy am Meeredufer ltegenden Ortjhaften. Und
dannt auf bev anberen Seite an Der griechtichen Ritfte et
gany andered Bild. Steile Felfenmaffen exheben fich whe
eherne Mavern Direlt aud bem Meere, ein Bad ftiteat
fchéumend aud {dwinbelnber Hihe fah in's Meer, hler
und da Bangt eln Doxf, wie efn Schwalbenneft am Felfen
angetlebt, oben an Der fteflen Hihe. Sdon aus welter
Ferne erblidt man Qorfu, wie einen SHUD im Meeere
lagernd, ble breite Geite nad) RNotben gelehrt, tn ber
Mitte wle ber Budel bes Schilbes erfhoben, und bas
Gange erglingt fn der {honften Farbenpracht e Berrs
licdhjten Pilanzenwudies. Dies it ,dle Jnfel der Selts
gen Homers. €8 ift unmiglich, auf bem Bier su Ge-
bote ftehendent Raume audh nur anndGernd den Gang besd
Bortraged mit allen Bemertungen fiber ben Aufenthalt
auf dem Schiffe, iiber die Cingelbeiten ber Fafhet, bie An=
Bunft tn Rorfu, iiber Sand und Leute, iiber Sprache,
Sitten und  Religon, wiedersngeben. Mandjer Horver
modyte viellefd)t Den Herrn Redner faft beneiden und bt
ber Grinnerung Bleler mag bas alte Dichterwort wady
geworden fein: ,Wem Gott wil redhte Gunft evivetfen,
ben {chidt er tn ble welte Welt.«

— Gtranj-Coucert. Cduard Stvauf Hot fich bes
fanntli)  entfchlofjen, tros grofer ousldndiicher Aner~
bietungen in bdlefem Frithjahr und Sommer wmit fetner
Sapelle aus Wien wieder e groge Tournee in Deutld-
[and gu untevnehmen unb wivb auf derfelben audy nady Blex
fommen, wo ev befinitty am 24. und 25. Junt fm Saale
bez ,Pring Carl® zwet Concevte veranflalten  wird, dle
bet giinftigem  Wetter tm Garten, ondexnfalld tm Saale
ftattfinden follen. BBix tinnen nue wiinfdyen, daf denfelben
feltend unfeves Publitums bas regite Sutereffe entgegens

bracit witd. Im ben Programmen find ble RNamen

©
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SJoham und Cduard Straug fletd tn Hervorragenbder
Welfe vertveten; dlefer mit einer Anzahl der Bellebteften
und belonnteften Peelodien aud feinen Operetten unb
feliterr echteds iener [eben athmenden Walzern, jener
mit feinen in den bornehmiten Ballfdlen jo begehrien und
ftetd gern gehd pridelnden Tanywetf

-tz Biftovintheater, Einen neuen Beweid, daf die
viifrige Direltion weder Miihe nodh Opfer fheut, bad
Biel, eln gutes Sommertheater su {Haffen, su erveidjen,
bat und biefelbe mit bem @afifplele Johannes R tners
vom Bremer Stabditheater geltefert, ber geftern ald Graf
Pernwald in dem prachtigen Schdnthan’jdhen Suftipiel
»Corneliud Bok* sum erflen Male auftrat. Sohannes
Kbrner ift ein Riinftler erften Ranged, dafiiv biirgt fhon
fetn Gngagement am Stadttheater in Bremen, von bem
SHelnrich Bulthaupt einft jheied: Jeber Riinftler, auch
ber herithmtefte, darf e3 fich sur Chre anrechnen, an dems
felben gaftict su Haben. ein gefiviges Auftreten bedeutet
{iir bad Biftori etnenn beach then herborragendert
THinftlertichen Grfolg, auf ben die Diveftion jtols fein darf.
Hud) unfere  Beimifhe Siinfilerich ichnete fich aus
durdh guted Cnjemble; die Borftelung 3aHlt s den beften
ber Gatfon. — Heute * tritt der geihapte Gaft, bdeflen
Hierfein nur ein furzes fein wird, in Rud. Knelfeld (u-
jtlgem Sdwant ,Ste weif etwad” auf.

— Bittoriatheater. Der Diveltion {ft 3 gelungen,
Herrn Willtam Biiller, ber Halle bereltd icer ver-
Toffen Bat, zu etnem demnddhfttgen nochmallgen Auftreten
ju bewegen und zwar ald Gottliecd Wetgelt tn , Deein
Leopold®, :

— 3. Ghlbed’3s Menagevie auf dem RoBplage er-
freut fiy eined recht guten Befuches.  Auf Den borsiig-
lidjen und zaflveichen ThHierbeftand (unter Andevem fieben
Qdwen, ein Panther, ein Rbnigstiger, Biiren verfhiedener
Gattung, Affen, Papageien 2c) Haben wiv bereitd Hinge-
wiefen.  Der Beludy der Mienagerte tit empiehlensmwerth.

§ Der Turngan ,Frenudidaftsbuud, Kreis Ilc
Der Demtihen Tuvnerjdhaft, Hilt jein dtedjipriges Gau-
turnfeft om nddhiten Sonntag in Ditben ab; ber bortige
Furnverein , Fetid) auf* gehost dem Gau an, und ift thm
ble Ausfithrung bed Faches fibertvagen worben. Bon
ben Halle’jhen Turnveveinen gehirt diefemt Gau nur dex
Turnverein ,Gutd NMuthz* an.

— @oudersiige in_Siiddentichland, Wie allithrlich
fwerben aud) m biefem Sommex in ben Mionaten Juli und
uguit Sonderziige nadh Deiinchen, Qufitein, Salzburg, Reichen=
all und Qindau, nad Franffurt a. M. und Bafel, jowie nach
Stuttgart und Friedrichehaten bou den betheiligten Cilenbahn-
Berwal Yeranftaltet. Diefe Biige, bei weldhen eine Fahr-
yreidexméBigung bon 50 pEL. gerwibrt wird, fommen an folgenden
ZTagen zur Beforderung:

a) nach Miinchen, Kufftein, Salzbuvg, Reichenhall und Lindbau
am 3. [uli, 14. Juli und 1. Auguit,

b) nad %}ratuffuzk a. M. und Bafel am 4. Juli, 18 Jult
. Anquit,

o) nac) Stuttgart und Friedrickshafenr am 24, Juli.

Die Gonderziige nad) Mitnchen, Salzburg, §ufftgin und
Qindau geben am 3. Juli, 14. Juli und 1. Yuguit iededmal
um 9 Uhr 10 Minuten Abends von Halle ab und treffen am
anberen Tage um 12 Uhr 16 Minuten Mittaqd it Deiinchen
ein. Die Abfahrt ber Sonderzitge nach Franfiurt a. VL. und
Bafel von Halle ecfolgt am 4. Juli und 8. Auauit jededmal
um 10 Uhe 15 Minuten Abends. Dexr Bug am 18. Juli geht
oon Qetpstg cud. An benfelben finbet ab Halle mit demt fabrs
plonmiBigen Suge 9 Uhe 20 Vinuten Ubends Anichlup tn
Corbetha ftatt. Die Befovderung des Sonderzuged nad) Stutt
gart und Friedrichahafen am 24. Juli mit Abfahrt von Halle
am 9 1hr 55 Minuten Abends findet iiber Subl-Ritichenhaufen:
Witrgburg:Heilbronn ftatt. Der Verfouf der Fahriorten be:
ginnt etwa 8 Tage Yor Abgang ber Sonbderziige umd twixd
jebedmal em Tage vorber Mittagd 12 Ubhr geichlofjen. Big
mm Sdluf dber Fabriarten-Audgabe ift auch icdhriftliche Be-
tellung der Fohriavten unter aleichretticer Cinfendbung bed
Gelbbetrages, eventl. infl. Borto wud Beftellgeld, zuléfjig. Die
Fahrfarten werden alBdonn auf Wunjd) uad wenn nody ge-
wiigend Bett borhanben, dem Befteller jugefandt, ober fie
Tounen gegen Qegitimation, wobei bejonderd der Rofteinlieferunnss
fdhetn maBgebend iit, box Abgang der Sonderziige am Fahye-
Tavten{chalter in H werben. Die Ibnigliche
Eifenbafhn-Direftion Eriuct giebt itber bdiefe Biige audfiihyliche
Bug-Ueberfichten aus, welde alle weiteren Angaben iiber bdie
suc Ausdgabe fommenden Fabrfarten, iiber die Bretfe, Tahe:
pret2ermafiqung fiic Qinber, Fohriunterbredhurng, Gemwihrung
von Frelgepdd 2c. enthalten und vom 20. Jjuni b. F. ab bet
der Fabelarten-Ausgabe in Halle unentgeltlich su haben find,
beaiv. bon Derfelben gegen Cinfendung Des Yortod bezogen
toetben onnen.

— MWeber das vovgeftvige Geivitter witd ung ang
ber Wmgegend gefchrieben, baf Der mit demfelben ber-
bundene ftacle Hagelfall an veridhicbenen Stellen tm Felve
Schaben anvidjiete.  Jn dem Dorfe Groflugel wurde
eln Sdfer bom Bl getroffen und getddtet, ebenfo etne
fn Morl mit Ritbenslehen befchéftigte Frau.

— Nufall. Dex Abetter P. bon bler verlor geflern
Bormittag auf beflagendwertye Welfe swet Finger ber
techten Hand. Der Mann wor mit dem Abladen von
Biecfdffern vermittelft te3 Rrahned beldhdfiigt, als er
unvorfichtiger Weife mit dev vedjten Hand tn dad Ribder-
werf Ded Rrahus gerieth. Bwei Finger wurben dem
Unglitclichen derartig zexmaimt, DaR fie amputict werden
wmufiten, ein welterer Finger wurbe ebenfalld f[hiver be-
fchiidigt, twich aber Yoffentlich erhalten werden dnnen.

):( Weberfahren wurde da3 3jdfrige Rind des Ae-
belterd Oyda  durd) einen Handwagen auf bem Maxit-
plage und eclitt am Dberfchentel BVecleBungen, die jedod
sum Slid rue wnerheblicher Art find.

):( Selbit der Polizet gejtells. Dev Lagerholter Paul
B, hatte bet efnem biejigen Fabrifanten die Summe von
500 I unterfchlagen und war dann fliditly geworden.
RNadvem ex jedoc) das Seld verjubelt und nichts mefe
au Ieben Datte, ftellte ev {idh tn Blagbeburg ber Pollzei,
Don wo et geftern Nachmitiag durdy einen Hiefigen Cul-
minalbeamten nach Bler zur Unterfuchung abgefolt wurbe.

):( Geftohlen wurde aus etner Wohning tn der Schil-
Terjivafie eine Rinbermatvage mit Ropitifien und Dedbeit,
~ Cin Stenfeperlehrling R., weldher tn betruntenem
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Buftanbe in einem Gartenlpfal vor bem Steinthor clnge-
ichlafen twar, ifzte bei fetmem & feine filberne
@g[ir(?erubr, bte thm aud ber Weftentafche entwenbef wor-
ben fft.

— Sm Monat . Mai 1891 wurden in ber Stadi Halle
342 Qinder als geboren angemeldet, 175 miinnlichen und 167
weiblichen @efchlechtd; davunter 57 unebeliche Gebucten, 16
minnliche und 13 weibliche bon Biefigen, 15 mannlidhe mnd 18
weiblicdge bon audivirtigen Meiittern. .

Bon 318 Rindern fmd bdie Cliern evangelifher Fonfeffion.
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A3 perftorben find angemelbet: 101 Perjonen minnlichen
und 87 mweiblichen Gefchlechtd — 188, bazu 9 Tedigeburten,
find 197 Todesfille.
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101 mannlichen, 87 meiblichen Gejchlechts.
152 mwaven evangelifer, 7 fatholifher, — moj. Konfeffion,
\m&etnﬁlt 29. g ; s )
8 Wwaren 66 minnlide, 37 tweiblidhe lebig; 30 minulide,
381 tweibliche berfeivathet, 5 minnliche, 18 mweibl. vermwittiet,
1 mweibl. gejchieden. ’
@eboren tourben 342, Tobedfdlle waren 197, mithin 145
Geburten mebr al3 Tovediille.
en wurden 89 gefchlofien.

Proving und Reidy,

? Diemiss, 11. Juni. Unfere Gemeinde erfeeut fich bded
Borgugs eined wewlichen Nachtwadyters, und zwar wurde
Diefex Poiten einer mebr wie 60dbrigen Frau ibertragen.
@8 it fraglich, ob dies die landrithlige Genehmigung finben

mird.

* Afchevsleben, 10. Juni. Auj elgenthiimlicge Art fam
geftern Nacomittag der Arbeiter MWagel aud Mehringen zu
©chaden.  Derfelbe war mit anderen Urleitern befchiiftigt,
dent verlaffenen Gebacht IT ber biefigen Raltwerfe Kied aufzu:
Iodexn, al8 pléwlich ein {outer Rnall exfolgte und . in bem:
felben Augenblide zu BVoden geworfen wurde. Wie i fpiter
exgab, Datte bex Weann mit feiner Wide eine in der Rlesdmafle
ftecfenbe Batrone geiroffen, die wahrideinlich Bbei fritferen

i nidgt 1 und nun egplodirt wax.
Dem Ungliictlichen mwaren leiber durch dle Crpiofion mehreve
Fingeraleder der rechten Hand wegaerrffen yoorden, fo dak ex
auf Anrathen eined bingu gezogenen Urzted dey Univerfitits-
flintf fn Halle augefiifrt mwurde. ! .

Leipsig, 11. Junt. Oberhalb der Goflifer Miihle fprang
geitern Ploglich ein Mann in die Pleige unbd evtrant Crit
nach % Stunden wurde fetn Qeidhnam aufgefunben und poli=
setlich aufgehoben. Der Todte ift ein fritherer Bierberleger
guts ,‘B?{gt&ubt $ag hn in den Tod getrieben Baf, it uns

efannt.

O Nordhanfen, 10. Junt. Dod lnglitd, mweldy:8 bdurdy
Branditiituna eine ruchlofe Hand itber dad jdhwarzburgilche
Nachbardorf Fodenfufra in der Nadit zum  Bfingitdienftag,
wo 21 Gehifte gang sdex thetlweife in Ufde gelegt worben
{ind, gebracht Bat, icheint gefiihnt werben zu jollen. Der bder
Brandtiffung dringend verdichiige Stellmacher Rellevmadyer
aus Fretenbeffingen (von dem ixrthitmlich gemeldet rouvrde, ex
Dabe fich nach bent Brand dad Leben genommen) 1t in Folge
ded erlaffener Stedbriefes m B

Jlur freten dle Hamfter wicder fo zablreid auf, o bdie
enexatichiten Mofnaburen gegen diefe Blage erforderlih Find.
Bon de lepteren fann man fid) eine BVoritellung machen, wenn
man exfibet, daf diefer Tage auf einem einzigen Plan der
f¥lur in zwet Tagen 63 Stid ber Rovnrduber getidtet worben
finb. Unb bas it bielletcht erft ber dritte Theil aller Damiter
auf biefen Blan.

)( Bad Homburg, 9. Junl. Grofes Auffeben erreat Hiex
eine gertchtliche Unterfuchung gegen ben Rurdiveftor: Schulzs
Seiterghofen, der Mittwod) nad) Niederlegung feined Amtesd

bon bier abgereiit iit. Sdulz-Leiterdhofen foll iiber 13,000

Mart Einnohmen aud dem Lawntennied-Plap unterihlagen
baben. Er unterfchrieb ben Wertvag, wodurch er fid) ver=
pflichtete, zur Ausdgleichung 15,000 Mart der Kurbermaltung
a1 ablen und feinen Abjchied zu nebmen. Die Sade folte
bann gebeim gehalten werden. Die Sablung erfolgte ver dex
Abreife. Die Sache war aber lingft Stadtaelprich und auch
bed waltes ber bereit3 aud
Franffurt suv Unterfudyung eingetroffen it Sehuly war ol
Ruebtrettor htufia sur Tafel bet der Ratlerin Friedrich.

) Bad Somburg, 10. Juni. Lurdireftor Schuls-Leiters-
bo[v;r} wurbe in Bendheim verbaftet und in Franturt etn-
geliefert.

T Cteaburg i €, 9. Juni.  Aug Finamslreiien der
Sridbte Stragourg und Miihlhaufen Hat fidh joeben eine e
fellfchaft gebilvet, welde vorerft zwet Bahnradbabnen in bie
Bogefen exbauen und in BVetvieh nehmen mwil. Die grofere
bieler Bahnen witd Gebweiler mit dem 1425 Meter Hoben
Beldhen, die andere Dberehubetm mit Hem Obilienberg bver=
binden. Diefed Unternehmen wixd ven Reijeverfebr nach dem
fo beliebten Bogelen-Hihepuntten Hebeutend forbernm.

Geridhis-Zeitung.
Der Bacearat-Brogeh.
fonbdon, 9. Juni.

«Ungeredte Bevorsugung Cinselnex” it die Befduldigung,
melde von Den unzdbifaen Wecfouen, die nicht Jutuitt zu den
Berhandlungen eclangt haben, gegen bden QordsOberridhter er-
Doben wovden ift. Jn einem langen Brief an die ,Times”
jtellt Sotd Colecidge biefelbe jeboch unwillig in Ubrede und
berfichert, baB er bei ber Bertheilung der Cinlagiavten daffelbe
Pringth wie die Mehrbeit feiner Rollegen befolat Habe. Er
bielt aud geftern an feinem alten rrangement feft 1md wieder
umaab — gewif eine wohlberdiente Belohnung — thn bexfelbe
lieblige Damenflor, welder fhon feit dem IMontag lehier
Wocye den Ceniz ber BVerhandlungen durch jeine Heitere Geqens
wart milbect. Befonders sablrerd) hatten fich die Trdger Hang=
boller, i ber Welt ber RQiteratur und Kunft ooblbelannter
RNamen eingeftellt. Buerft eridhien miederum der Klager Sir
BWilliam Cumming, weldem bald darauf, furs vor 11 Mhr die
ngetlagten folgten. Der Ridytex lief fid) einige Miinuten pov 11
Uhe auf ieinem Sige nieder. Bleid) bavauferichien audh vex Bring
bon Waled, weldyer wieberum feinen Ploh sur Linfen Lord
Goleridge’s einnahm. Sir Charled Ruffell, der Anmalt fiix
bie Berthevigung, Hatte gerade mit feiner Rebe begonuen, aid
ber Bortier einen an die Jury adreffivien Brief ibexbrachte.
Wit Eclaubnil bed Ridhters bfjnete thn ber Obmann, um ibn
pamt Lord Colevibge au iiberreigen. ,E8 ift," fagte diefer
bann nach einer fleinen Pawufe, ,einer jemer Brieje, melde
anberen Ridtern und bem Oberrichter su Hunderten sugeitellt
werden und nichid andered ald Veracdgtung verdienen.”  Der
tleine Bwiicheniall wav voriiber und Sir Charles nahm mit
beeboppeltem Eifer fein unterbrodenes Refumee auf. Er wolle
bireft auf Darlequng besd Sir William Gocdon Cumming be-
laftenben  Bewelsmateriald eingeben. Herr Arthur Stanley
Liljon fei al8 exfter Beuge vernommen worben und afle withs
ten, wle feine Nufmerbiamteit auf Siv William’s Sptel gelentt
ivorden fet. C€r ube aufgeblict, um zu fehen, wie dag Spiel
ftdnde und dabei vor Sir Wiliam ein Blatt mit einer rothen
Gpielmarfe tm Westhe von t. 5 bemerft.  Bu feiner Uebers
rakg:mg babe ©ir Willtam, al8 die Karten zu jeinen Gunften

3 ) ex=
griffen und in ved AmtzgerichtéaefingmB su Eheleben einge-
Liefert worben. 4 ; 3

2: Berlin, 10. Juni. Die vom Bliy getvoffenen Mann-
ichaften der exften Sampagnie bed Satfer-Frany Grenadiev:Jie-
gimentd bediixfen, tvie und berichtet wird, noch tmmer angs
nahmalod einer gemwiffen Schonung. JIn Folge deffen ift aundh
fiiv peute die gawse Kompagnie von jeder anftrengenden Hebung,
wie fie gevabe jeBt bas Dienfireqlement voridyreidt, Befreit;
nur wmn bdie Mannfchaiten zu befchaftinen und in friiche Quit
3u bringen, it bie RQompagnie Heute zum Scheibenfchizfien auds
geriidt, Heber bdie Perfonalien bder Berlehten qefen ung fol-
gende Mittheilungen zu: Der am [dmeriten bexlepte Johann
Peter Behrd it in Stelle, Breid Wnfen im Limeburgiden
eboven; e it 23 Jabre alt, feinem bitrgerlichen Berufe nach
Bfexdefnecht und dient jeBt im buitten Fabre. Jakod Becler,
eney Spielmann, dex das Pferd ded Haupimannd gehalten,
teht feit 1889 beim Reaiment. Er ift ebenfalls 23 Jabre alt,
n SitBelftetn, Qreid Babern (Gliak), geboren und erwarh fich
bor fetner Slitérzert ald Togeldh ven Leb terfalt,
Cnft Gottfried Bidmer, der 1888 beim Regiment eintrat, ijt
ditiiller, 24 Jahre alt und in Hovnowen tm Rreife Weplau
Oitpreufen) geboven. Der ebenfalls 24jdhrige Bojfen ift
Quedit und in Rolenfrang (Rreid Tonbdern) in Sdledwin: Hol-
flein geboven. Friebrich Heinric) Humpert endlich, 227, Jnhye
alt, it in Holiterhoulen, RKreid Gelfenfivchen, geboren, Werg:
mann und wor vor felner Peilithrzett ald Lehrhauer befchiitlat.
Hufer blefen fiini Beclehten befindet fich noch ber Grenabler
Peters tm Quzaveth. Devielbe war durd die Rataftrophe fo
marobe gewotben, bof er nidht weiter moridiven fonnte. Dex
Mann icd voraudfichtlich fhon mbrgen iwieder entluffen
toerben. Uuch va8 Befinden der anberen BVerlepten it tm AN-
pemeinen befriebigend, und man Gofft felbft Behrd am Qeben
exbalten au fonnen. Bon ber Gewalt des Blisichlnges gieht
aufier bem Helm b2 Behra auch deflen Seltengewelhyr einen
Begeiff. Dex Bli {ft burch dle Ieliinafpibe der Scheide ein:
gedrungen, Bat bie ftiblerre Rlinge duvchbodhrt, wobei has
effing in s Lod) einaeldmolzen wurde, und ift auf dex
anberen Selte der Scjeide wieder andgetreten.

Hauptmann b. Quaft Hat den Dienft nod nicht ‘vieder ither-
nommen, e¢ befand fich geftern in einem fo exfchipiten Suftand,
Dok ex alle Befudie abmeifen mufite.  Cr wird bom Regintents:
avgt Or. Milnnich behanbdelt, der fich iiberhaupt mit groBtem
Gifer ber Mannidiaft angenomnen Hat.  Geftern fHagte der
groBte Theil ber in der Ralerne verbliebenen IManufchait nodh
uber Snpljdymeren, die theilweife fo Heftlg auftvaten, dap Dr.
Mitnnich dle Anlequng von Eisblafen verordnen mufkte. Anfers
bem embfinden ble Leute audh Heute nuch ein IEhmendes Ges
fuhl in ven Gliedern. Der i ur Batte jich
geftern fofort mach ber Riidfehr der Rompagnie nad dem
Zempelhofer Garnifonlazaveth begeben, um fid) nach dem Be=
finben der Berleten su erfundigen.

T Sinftevwalve, 10. Juni. Cin betlagendmwertfer Urolids-
fall bot fidh vorgeftern in bder Sdiffer’ichen Tuchfabrif zu
Jeaunporf eceignet. Beim IUnftelen der Mafdyine duvrd) einen
Montenr wurde ber in dex Niihe ftehende Tudymacher Jahule
pon Bler von bem eifexnen Hebel getroffen und ihm der linfe
Fui_an ber vorderen Hiilfte total zermalmt. Der Unglidliche
1it ber Univerfititatlinil in Halle sugefihrt worden, wolelbit
eine pattielle Amputation ded Fubes Iggat bovgengmmen werden

milffen.
11 Bnfleben jm Gothaifden, 9. Junt. Andh in Hiefiger

fen, Sft. 10 berlangt und auch unbeanftandet evhaiten.
St Charles Ruffell lentte jodann die ufmertamleit der Ge-
fchmorenen auj andere Bunlte in dex Audfage Stanley Wilfon's.
Derfelbe Habe eidlich beseugt, gefeven zu Haben, wie Gic
William feinem Einfols awet vothe Spielmarten zufigte, nach=
bem bie Ratten bereitd aufgehoben waren. Der Anmalt ers
Hixte Bierauf, daf bemt geaneviichen Bertreter fetner Anficht
nach nicytd AUnberes fivvig bletbe, ald vie Verfion dexr 5 Mit=
gliever ber Familfe Wilion ald ausd bec LQuit gegriffen Hinzus
flellen. In feiner anbderen Weile licBen fich die gegen Sic
BWiltam Gordbon Cumming exhobenen Beichuldigungen, dever
Sovveftheit durd) bas Rreuzverhic i feiner Wetle exfdhititert
worben, wiberlegen. Gegent Schiup feiner 2, Stunben wHh=
tenben Rede ipradh Sir Charled Ruffell die Hoffnung aus,
boR bie Wahrheit den Sieg daboniragen iwiirde. Hievauf be=
gann dasd Plaboyer Sic Cdmward Clarie’s, das gleich u Un=
fang einen fehr dbramatifdhen Charafter annabm, demn dexr Ge=
nannte extlicte, bR er allerdbngd ,Rronanwait” jei, bie Ber=
theibigung aber in feiner Cigenidait ald ,Brivat-Anmwalt* fire
und desholb feinen ugenbiid sogern wiirde, iclbft von dew
bichiten Perivnlichfeiten in etwad frefer Jorm zu fprechen.
‘Qxele Undeutung verfeple alle Anwelenden notiitlih tn eine
bodit geiponnte Stimmung und man berfolgte die mweiteren
Ausfithrungen bed Nedners mit berftiviter Yufmertlomteit.
Nacy efner Kritit des Berhaltend ber Betlaglen famen die in
Nudficht geftellten fenjationellen Bemerfungen, die am beften
wirtlich twiedergegeben werden. Siv Edward Claxke fagte:
»©ollte der Rante Sir William Govdon Cumming’s von dex
Avmeelifte in Folge ber Unterseihnung bes in Fvage Hehenden
Dotuments geftricken werden, fo_Hoffe ich, daf e3 unmbglich
fein mixd (und diele meine Worte ditefien e unmdaltch madgen),
ben Prinzen b. Wales und General Dwen William3 anj diefer
Sfte weltersufiifren.” Ae Augen richteten fih naturgemdh
auf ben Pringen bon Wales, der inbel burd) feine Miene vers
rieth, bak er fich itberhaupt bewubt wav, dak vom 1hm die
Seve fet.  Jn dems vielbejprochenien, bon dem RKliiger unter-
seldineten @driftitid Befanden fich suaeftandener Wiaken, o
fithrte ber Unwalt weiter aud, 6 Fehler, und tropdem unters
fdhrieben bie Beflagten dad Dolument, ald bden Thatfachern
entfprechend | 9ady ber Fritbftiidepaufe febte Six Coward
Glarfe feine Unfprache fort und Gielt feins Yuditorhum durdy
Slacheit feiner Urgumente und Schinbeit ber Sprache 6id
anm Schluffe feiner Rede gefangen, die, wie wir wohl taum
au exmwabnen braudyen, biufig algemeine Hetterfeit bexruriachte.
Beilpieldmeife way died der Fall, ald bdie ,Schiviegermutter”
auf’s Tapet fam. (Qcett Green Fonfultivte . 8. befonntlich
fetne Sdjinieaermutter.) Die Berh wurden um 4 Uhe
5i8 Deute vertagt.

— Wie fhon mitgetheilt, Gat Der von Cumming engeftcengte
Bels prozef dag (Ende elcged alle Felt
wobl borausiah: Der Rldaer ift abaewiefen worden. €8 Hat
wenig gentift, bof Cummingd Nbvofat, ber Generalanivalt
Qlaxfe, ol fein Talent bet dex bon {hm iibernommenen Mohsens
wifcge aufbot.

,Claxfe wied in felnen febr gejchictten UAnsiiiGrungen darauf
bin, baf die Beugenaudjagen eine IRenge von Widerfpriichern
und Unwabrideinlidyleiten enthielten, baf ferner weber Willtams
nod) Coventry an dle Shuld Cummings glaubten, fondern bet
Unterzeichuung bed Scheins durch) Cumming nur ven elnstgen
@tﬁrwgunﬂ verfolgten, einen Stanbal in Bechindung mit bem
RNamen ded Brinzen von Waled u vertulchen. Willons Familte

Dabe Tidg bas Woxt gegeben, Cumming am zweiten Abenbde be=-
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drifgen gu fefen, 1mbd, wie aud fpiritualiftiihen Slgungen bes
Tannt fet, laffe fich ein Bienich leicht bazu bringen, vad it feben,
wad gewiinfdt werbe.

Die Richter aeigten fid) nidhyt geneigt, an’ fuggeftive Ginmic-
Tungen 3u glauben, fie bielten fich, wie e3 thres Amted war,
an dle niidgternen Thatfachen und frachen ihr BVerdift, das
diber ben ,in feiner Ghre efriinfen Cumming* den Stab Bradh,
Damit ift ein Brozel 3w Cnbde, welcher grelle Streifl:chter anf
bag @ebafiren unbd die fittlichen Dualitisten dev hoben enghichen
Aviftofratie geworfen Dat. Dak in dielen Kreffen die layefte

otal beinahe etwas Selbftverftindliches ift, war ja auch vor
bem Brogefje Cumming letber nichts Neued mebr, — bat doch
etft die jinafte Beit bel verichiedenen Anldfien — mir exinnern
an den fianbaldlen ESelcheidbunasprozef Dunfo und an bdie
ichimpfliche Auditofung Raptttin Bernans aud dbem Varlamente
— Jezem, der fiberbaupt fehen mollte, gezeigt, wie Bieled fanl
im englifchen Ybel fit. Dak aber ber nach der Rbnigin Hichits
aeftellte Iiann ded ganzen Ranbed, daf der fiinftige Thronerbe
ve8 Jnlelveiches aller Lelt dag Bugeitindnif machen
mug, etn _— Gpieler zu jein und fid) im Wmgang mit Spielern
wobl 31 fiihlen, dad war nod) nicht da, und daraus erfldrt fich
auch dex xiefige Andrang zu den Aber e5 war
Lein entrititetes SBublifum; ble Buidauer batten lo wenig Ber:
ﬂa}yhmﬁ fiic bad unenbdlich Jammerliche ber ganzen Affaive, ald
Sliger und Betlagte. Wian bat geipielt! Was 1§t babet? Cum=
ming bat das @lud ,forrigit” und ift dabel ertappt worben.
Dad ift allevding® fatal. Aber nicht weil e3 unehrenhait, fons
bern mweil der Brinz von Wales dadurch in eine ,melandoliiche
Uffaire* bermidelt merden fonnte. Dad way die Anficht aller
aufgexufenen Seugen und diefe Seugen waven Minner, {chon
durd) fhre Stellung, hren Rang berufen, vor aller Welt makel-
108 daguftehen! ber ihnen allen fdhten der Standal nux bann
Standal, wenn er ifentlih wurde. Daram, dak €3 etnem
Mann pon Ghre unmoglich fei, mit einem Betriiger auch nur
etne Minute 3u_perfehren, dulan bachte Feiner bon ihnen!

Bergniigen, Bergniigen wm jeden Preis, jolite man 8 fich
auch mit emem wovalifdhen Dereft evfaufen, follte man e8 audy
aud ben tritbften Quellen {chdbfen, bad tit dad Tofungdwoct
de3 mobernen Spbariti@mus, dev nirgend3 o bicle Anbinger
386(t als im englifchen Adel. IMilionen werden dort alljihriich
berichwendet in Spiel und Gelagen, bet Wettrennen und ald
Faztt bleibt Ueberfittigung b8 zum Gl und Unfdbialeit, den

tiliden Ruin zu abnen, gefchiweige dern aufaudalten.  Die
Ricgter Haben fein Hehl daraus gemadht, welched Wintmum
bon Werthichabung fie ibuen e t thringen. Gumming und
audy der Thronfolger (ald ,Sic” angefprochen!) muften fich
Dinge fagen loffen, bie jedem Bitrgerlichen dbas Blat in die
angen getrieben Hitten! Fa, der Genevalanwait Glayfe Bat
dem ,&ix” in3 Gefidyt gefogt, wenn Cumming aus der Hangs
lifte der UArmee audgeidhieden werde, dann qebithre 1hm (bem
Tinftigen Qanbesherin!) bad Namliche! _Die ganze Gefelidaft
in Tyanby Croft fel an dem verbingnifvollen Abend betrunien
gewefen oc.  Rann 8 ba Wunbder nebmen, wenn dad BVolt auch
den feten Nelt von Sympathie und Achtung verliert bor den
bochgeborenen Migiggdngern, wenn bdie Unzufricdenbelt unter
Dden arbeitenden Rlafen wadft beim Anblict dev heillofen Ver-
fdwenbang, dle bem iippigen Qaiter mit offener Hand fpenbet,
mﬁbb:‘enb fie .an ber barbenden Tugend thettmalmiod voriber-
gebt!

London, 10. Juni. Ddie meiften Deovgesblitter dukern in
ber Befprechung ded Baccarat Lrogefies einen ziemlich 1charfen
Tabdel gegen ben Bringen bon Wales. Dfe ,Times” fehreibt:
Letriibend it die Entdectung, daf der Peing am Baccarats
Liidye aeleffen, bak b08 Spiel ihm su Gefallen gemadit wurde
und dafs feine Clique eme Cpielclique i1t Wiv modhten faft
wiinfcen, daB audh) der Priny bie Créliivung unterfchrieben
bitte, nie mebr Rarten anguciifren.” , Daily News” meint, der
Boriall jet fiir die drtigen Sitter o h ie die
Halsband-Affaire. €8 fel groted?, ba§ ein Pring jetnen Spiel:
apparat dtbevall Hin mitnehme wie bie Mubamedaner ihren
Gebetteppich Der , Standard” fagt, ber Pring miiffe Fiiplen,
dof er einen gewiffen Antheil an der BVerantwortlichlelt fity
dieje8 Drama fobe, Bom Publifum werde ihm der Jufall
nidyt feidht veraefien, daf er e gemejen, der su dem Spiel an-
geregt habe. Der ,Globe” fagt: Der Pring von Wales Hat
ol3 Qeiter der englifhen @efellichalt eine unangenehme itber=
rafchende Gleidhailtigfeit gegen jeine Verantwortlichfeiten ge-
setat. Dffisiere und Gentlemen Haben fidh unsmpfindlich fiiv
den_angeblid) in ihrem Rreife Heividenden pont d’honneur be-
wiefen. Die ,Ball Peall Gazette” findet vas Baccarat: Spiel
bes Pringen nicht jhlimm. Die ,St. James Gazette” jchlicht
ibren Yxtifel mit ben Worten: ,Die Prinsen migen §ich nach
Dersensluft omiifiven in threr Jugend. Wenn aber ein Pring
im 50. Rebenziahre Heht, Grofvater i, etne Stellung bon
groBer Witrbe und enormer offentlicher Bedbeutung etunimmt,
dann follte ex fidy Anftand, Belonnenbeit und Selbitbeherrichuna
auc Bt mu?en"‘r Die  Rabdilalen fnoEu} ben B

1 Brozeh
um einer Bex) im Unterhaufe

madhen

London, 10. Juni. Str William Gordon Cumming Heivaihete
Beute Weoygen em Friuletn Garner und rerfle dann mit der
@attin auf fein Gut in Schotifand.

— Hanaw, 9. Junt. Befanntlih ftanden am 11. Mai der
ehemalige Wetiftondr _und nachmalige Parrer Fontaine aus
Dberfalbadh) im Kreile Schliichtexn vor der hiefigen Straifammer
wegen Unterihlagung tm Wmte. Laut BVeridht in Nr. 132 der
JSranfiuvter  Seitung” mufite die Strofiache bamals vectagt
wexden, ba Fontalne nndh die Ladung von En i
beantragte. Jn ber geftvicen Straffommerfigung tam bdie Un-

i FurBex ber weder dieJewnen
noch ber ben Fontaine angezogene Bresbyt Beichlng, die S8 6
uud 80 b. Verw. 6 unbd § 14 b. Bresbyt v.Shn. 6, Yermodyten
ihn zu entloften. ngeflagter wurbe iberfiihet, aus ber Rirchen=
foffe feiner Gemeinbe 600 ML unterfdlagen zu haben, und zu
brei Monaten Gefdngnik beruvtheilt. .

— Bonu, 10. Junt. Dad Landgevtdht ecfannte im Prozeh
Gulfomsti auf Beweiferbebung fiber die Behauptung und
Gegenbebauptung ber Parteten Dbinfichtlich bed Geiftes-Ju-
ftande3 bes Fiirften Sultowati bet der Ehelcheidung. Die Be-
weiderhebung witd fich auf Beugenvernejmung und Gine
‘I;nhcltng der @utachten bdrefer utorititen Deutichlands er=
trecten.

— Gffen, 9. Juni. Die Beweidoufnabme im Steuerein:
,rﬁﬁgungéptogefs wurbe Heute beendet. HUm Donnerftag be:

s

o\ DalleBernburgerficl

N Befte und pretsw.
Reparaturwertitattu,
/ Garantte. Jede ange=
meld. Reparatur, auch

Selters- und Sodawasser,

: Remﬂs&ﬁomp., fehr reichhaltig an Rohlenidure,
hrmedier, |Moussirende Limonaden,

angenehmed Getrdnt,
Mlostrich in Topfen m) Fiffern
offerict Billight fret Haus
A. Dilcher,
Mineralwafferfabrtl, Rdniafte. G.

ginzten bie Bostrdge ded Stoatdanioalts, der Vertveter Her
Nebentiiger und der BVextheldiger. L

— PBarid, 10. Junt. Der Appelhof beftitigte die Berur:
theilimg be8 verantwortliden Redatteurs be3 ,National” 3
2 MRonaten GefangniB wnd 2000 Fronten Geldbube wud 100,000
Franten Scadenerial wegen falfder Nach bed

2. Wthen, 11, Juni, Der Bataillonddef im griedhi=
fdhen Genieforys, B. Lycondis, hat joeben eine Dent-
idyrift itber ein gang neued Syitem fiiv serlegbave Ge-
ibiite verbffentlidht. weldped auf eimem ebenjo ein-
fadgen_al8 fidh M Bernbh Die
nene Eefind

~Credit Induftriel”.

Bermifdites.

Belgrad, 10. Juni. Banquier Idvael ift and Abrianopel

Deute bier emgetroffen. JBrael berichter, dak bie Gefangenen
uf bem Wege nacy Ybvianopel find. aber {chmerlich bor beute

Rittag bort eintveffen werden. Die Vevzdgerung threr Be-
freiung it daburch eingetreten, baf Athanas, bder Brigantens
©hef, forderte, nur ein Mann bdiirle da3 Lbfegeld bringen und
biefer miiffe auf einem weten Rok auj einer vom Meeresujer
fiigrenden StraBe am begeichneten Orte eintreffen. Jn dem
bon Freudinger iberbrachten Briefe fpesialifivte Athanas fetne
Forberungen.  Er verlangte fiir fich 50,000, Hir feine Rameraden
90,000 und sur BVertheilung an Urme 60,000 Francs, ferner
Gigarren, 20 Wieffer und. 10 Revolver. \

Sofia, 10. Juni.  Gin Angehiciger eine8 bevzeit auf bem
Wetvenlae tn der Niibe ber tiictiihen Grenge bei Burgad be:
findlichen TMomadenftammed, der in bder Winterseit den Uns
fithrec ber Bri e, bie den Elfenbahniiberfall veriibte,
beberbergt hat, wurde von den Behirden fn Burgad verhaftet.
Die bulgarijhe Regterung verlprady, ihm dasd Seben zu [dhenfen,
wenn er felfen wiirde, die Riuber dingfelt zu madyen; fie feste
itberdied ¢ine Belohnung von 5000 Franc fii jeben einge:
fanaenen Vriganten aud. i

Wien, 10. Juni. Die Rbnigin Carola bon Sadhfen fubr
am legten Samitag von Morawis, wo jie als Gajt des Barond
Gubdenusd verweilt batte, nach Ttfchnomwis. Untermeqd rurde
bie Rinigin bon etnem Gewitter iberrajht. Ein Bl (chlug
vor ben *Bferden ein, die fdien wurden. Dem Ruilcher gelang
3, bdle Precde aufzubalten. Die Qonigin fam obne Unfall
bavon. Ste frat ipiter eine Rundreife nadh Sachlen an.

Mailand, 10. Juni. Bei Berona ha ein Hagelwetter arge
Lermwiiitungen angericgtet. Drei Menfchen wurden getddtet.
Die Eijenbahnlinte Verona:Ala ift unterbroden.

Ulgier, 6. Juni. Die HeufdhrecdenIdmarme find jebt In
Oran angefommen und vermwiiften die ganse Umgegend. In
Zunis find fie bereitd an ber Riifte angelangt. Tene unerme:
lihe Schaaren friechen namentlich um Gabed, Gafrel, Sahel
und Jaghouan ausd den CGiern. Jn lehterem Drte befinden fich
ble Eier auf einem Gebiete bon 2500 Gevlert-RBm, Cine Stiule
von Heufhredten in einer Qiinge bon 3, et etner Breite bon
6 Sim. bedroht ble bortige Geaend. Auf Wunld) bed Refiden-
ten Maificanlt Hat ber General Leclerc ben Civiifontcoleuren
Solbaten zur Belimpiung dex Henichveden zur BVerfiigung ge-
ftellt, 2800 chpriottiche Fangvorrichtungen find tn Thitigket,
Die tunefiiche Regierung hHat den Henidyredentredit um 125000
fFranc erhibht. Dag Depavtement Algier Hot Apparate ous
Bint und Letrmwand anfertigen laffent, burch iwelche den Hen-
ichredten bexr MWeq verlperet wird. Diefelben Haben eine Yange
bon 500 @m. Die gange Halbinfel Sidi Fervudh it mit Heu-
fcbredenfelbern bededtt, an manden Stellen in der Hishe von
66 Ctm,  Man fudt bdurch Sdywefelidure, Carbol, Ghlor-
wafferftoff und jGwere Dele dle Heufchredencier 3u zerftren.

e joll,
e Diivfte fiir die Gebirgd-Aviillerie dev
Wilitaritaaten bon B ebent e

Tien, 10. Juni. In Ovoshaza begannen wieder Revolten
ber Bauern und Arbeiter. Geftern wurben 46 Adertnechte,
su Bmeien gebunden, ind Bezirtgefdngnif qefiihrt.

TWien, 10. Juni. Aud Berlin wird der ,Bol. Kove.”
ichrieben: Beziiglich der neuen Regelung der Hand iti
Bezlehungen zwifdhen Deutligland und Ruland wurde feit
mebreven Monaten fein wie immer gearteter Sdritt 3
nommen, und ift Yaum angunehmen, baf diesbesiiglich bald eine
Yendberung eintreten werbe.

miterdam, 10. Juni. Das Croebnif der Wahlen ift
befannt aug 60 Diftritten. 8 find bisher qewdhlt: 20 Lbe-
rale, 17 Ratbotifen und 7 Antivevolutiondve; 15 Stidhwahlen
find nothig. Der Sosialift Nieuwenbhuis fommt in die Stich-
wabl. Die Lberalen gewinnen in Haaq wet Sibe, die Unti=
{ibevalen merben aber muthmaflich die Mehrhelt in der Kammer
Bebalter.

Beterdburg, 10. Juni. Nad) den bidherigen Didpofitionen
biixfte ber Thronfolger gegen ben 10./22. Juli im euro=
patfden RuBland eintrefien, und zwar in dex Hauptftadt
beg Wral'den Rofafengebietes, Mralst, wo detlelbe einen biers
tigigen ufentholt nimmt, um dort als Hauptattaman Hed ge=
fammien Qofatenbeered Had 300jdbrige Jubiltium dex Uralichen
Rofafen mit ju begeben. Bon Uraldt begiebt fich ber Grof-
fiteft-Thronfolger itber Samara nach Moglan, wo er et
Tage zu Bleiben gebenit. Sum RNamenstage dex Laiferin,
£2. Juli (3. Yuguft) ditrfte der ThHronfolger tnieder Hier fein.

London, 10. Juni. Ciner Reutermeldbung aus Mozambique
bon geftern zufolge fchloffen Der portugiciiiche Gouvernenr
und ber engliche Admirval Nicholfon in der Bungmwerage ein
freundichaftliches Abfommen.

fondon, 10. Junl. Der Gouverneur von Obeffa Hat vor
Surgem einen Befehl evlaffen, nad) weldhem Juden ald certis
ficlete Mafler an ber Dbeflaer Borfe nicht mebr zugelaffer
werbenr. Diefe Makregel bezieht fich Inbeh voverft nicht auf
bie gepenwiritgen jiidijchen Birienmitglicher, die zwel Drittel
bed Bivienvereind audmadhen.

Belgrad, 10. Juni. Der biefigen tirtiihen Gejandiichait
sugetommenen Depeichen zufolge 1t der Marichall Mahmud
Bafda nach Abrianopel zur Uebernabme ded BVrifidtums pes

tandgeridyts, vor bas die Riuber nady ibver Feftnabme ge-

ge=

=

Hundel und Veriehr.
Beridpt der Bace su Halle a. &,
Dolle 6. @ ben 11 Juni 1891
Breife mit AuslBluk ber Matlexgebiihe per 1000 R0 nefto
“Beizen vuhlg 230 — 236 Maxt, feinfter mixlijher Qand-
meizen u. audmartiger iiber Notis, Raubwelsen 222 bis 230 M.
geringere Govten billiger. — Moggen rublg 210 b8 215 .
~— @ertte vublger 175 518 188 JRart, Futter 160 big 170.
Wart, Vrou- 175 big 178 INE, feinjte feinfarbige 179 513 182

afer tubta, 172 618 178 WMol — My
Mtired. ofne Angebot, Donaumais 160 53 170:R1.
obne 9ngebot. — Riblen ~ MW — & Bift

rubia 185 His 200 M. — Widen 140 bi3 155 M.

'Sad pey Ly kg werto 39 518 40 M. nominell, —
Fai 0. 100 Kg Jabalt per 100 Rilo wetto, Pall. Feum e
feft 47,00 Big 48,00 War?, — Maidfirte incl. Sad per 100 kg
brutto bei gexingen Borvdthen feft 8550 bid 36,50 Mazrt. ab-
falienbe Gorten billiger.

retle per kg Retto.

28 Mart, BVohwen 19 Bi8 21 Mart, Qubvinen

@leefnater: Rothtlee, 80 bis 105 Mart,

Thelkiice 60 613 120 Mart, Schwedildher stlee 80 big 140 ML,
E8parfette 25 big 27 Maxf. — IMobn blan b4 618 57 Macd

geforbert. Al
{16 50—17,30 ML o
enfdhoten 11,75—12,26 Wart
pelle 11,00—12 00
a3 12 ~12,60 IR, —
gebot 6L00YR. —

9 big 81 7. “ohne S
Peteolenm 2475 Maxt. — Golarol 0,526/30° 16,50—17 INY
Spleiiag feit per 10000 it cent Qartoffelinizttnd mit

50 Mol Berhraudbdchaave 72,00 SRE, mtt
frennd gangate 52,40 TMaxt

70 WL, Bers

Eelegramme und legie Madrigien,

I Berlin, 11, Juni. Vei der lehsten Befichtioung
Ded Dlegiutentd der Garde du Norvd und ded Yeibh:
garde - Sufarven - Negimentd theilte dor Kaifer dem
Biittmeifter Grafen HSohenau von der Garde du Rorva
feine Beforderung smm Major mit und verlich dem
Oberftl oon Wofimer, tig Fiihrer ved
Leibgarde : Hujaven - Reaiments, vad Rittertrens ded

* @bln, 11, Juni, Fubangel Halt die BVeidul-
Sigungen gegen den BVocdhuurer Verein und dew Geh,
Sommersienvath Baave aud) jeht nodh anfredt.

b Sopenhagen, I Juni, Die Offisicre bder
biefigen @arde beabfiditigen, bem rufitidien Kaifers
paar_aus Anlaf feiner filbernen HSodhzeit ein Wanavell,
Die Qaudung ded Jaaven am Hiefisen Jollgebiude
oaritellend, 3u jdenten.

o

ftellt werben follen, gefandt mworden, wibrend bder Brigades
general Avifi Wafdha mit 5 Bataillonen die Verfolgung der
Qeptexen feute begonnen Hat.

Berliner Borse vom 11. Juni 189L.
Anfangs- Kurse (12!/, Uhr.)

(Telegraphischer Bericht des Halle’schen Tagebl)
Disconto-Commandit 181,60 ] Elbethal-Bahn 96,25
Berl. Handelsgesellsch. 141,80 § Dux-Bodenbach 237,50
Dresdener Bank 142,70 | Busch-Tirader 212,40
Darmstédter Bank 139.30 | Galizier 96,25
Qesterreich. Credit 164,25 | Gotthardbahn 151,90
Bochumer Guss 118,60 | Ital. Mittelmeer 100,90
Laurahiitter 119,80 | Warschau-Wien 249,50
Dortmunder Union 61,70 { 5 pCt. italiener 52,—
Harpener 190,80 | 4 pCt. Ungarn 92,10
Dannenbaum 127,50 | 4 pCt, Egypter 97,75
Consolidation 182,10 | 1888 Russen 98,70
Hibernia 178,75 | Russ. Noten 241,60
Gelsenkirchen 163.75 | Nordd. Lloyd 118,40
Franzosen 123,90 | Tendenz: abgeschwiicht,
Lombarden 46,20

Bexantwortlicher Rebattewe: Wilhelm Fif her.

Ans dem Gefdhiftevertehr.

Seibenfloffe (Idwarse, weike . farbige) bon 95 Pfg.
bid 18.65 p. Wiet. — glatt, acfteeift u. gemufter! — (ca.
880 verfd). Dual. . 2500 veridy. Farben) — verf. voben= und
ftitfeife  porte- u. zollfrel bag Fabrit-Depot &, Senne-
berg (R. u. &. Hoil) IMuiter umgehend. Dop-
pelted Briefporto nad der Schwets.

FiR TAUBE.

Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von
23jihriger Taubheit und Ohrengeriuschen geheilt wurde,
ist bereit, eine Beschreibung desselben in deutschey
Sprache allen Ansuchern gratis zu tibersenden. Adrs

H. NICHOLSON, Wien, IX., Kolingasse 4.

R T P S K A S

e e

|

B
i

Cuntfernung, w. abgef. u.
fr. suriicbef. Regelmdpige Jimmer-
ubhren-Aufs. w. gern angenommen.

Cmpiehle fr. Wohn=, Wiag:
und Maffeetudhers uud taglich
frifdjes Thee- n. Naffecgebid. ol
G. Schimpf, G, Ulridjtr. 51.| vermiethen.

M. Kistner, Phologr,

©r. Bicidftrafe 52,

A

Qamdmehrirage 80

ijt bie evfte Gtage, beftehend
and 8 3
RNebengelafs fiiv 1200 ML, per
1. Ditober 5y permiethen,
Nicheresd im Gomploit dafelbft.

NN TR
Blumenfir. 8
ft die errichofilich etngerichtete
Wobrung in der II. Ctage vers
legungahalber 21 vermtethen und
per 1, Juli oder 1. Oftaber
event. fojort ju bestehen.

Barfiisserstrasse 7.

tmmern, Riide und

Glegant
n

nug fic bl
Mithlberg 1a.

mobl. Wohunug mit] Cin Logis, IL Gtage, fitr 400

u|Corvidorverihiuf sum 1, Juli an| ML 3u vermiethen, den 1. October
1 ober 2 Hevren u verm. Hawg 17, 5u bestehen.

— AR
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Nur kurze Zeit hier. i
J. Ehlbecks grisste Menagerie Kuropas.)
Anf dem Ropplase,
: gee,  Oebffuetv. 91hr Movrg. b.
9 Uhe &!wmhs‘.t Sblé Haupt:
. telling

¥ findet um 4 Uhr Nadymittags
und 8 Uhr Ubends ftatt.
Preije der Plige: 1. Blap
80 PBig., 2, Blag 40 Big, 3.
Blap 20 Bf., Militdr u. Rinder
auf alle Pldpen die Hilfte.

4
nction,
Freitag, den 12, d. WS-,
BVornr. 117/, Why, verfteigeve ich
tm  Gafthofe sur Soune in
Nietlebesn jwangaiveife:

@ounabend, den 13, b. W,

Bereire Hhaben (Ermﬁi;igx;ng. o - b ;
! o » Direlh oL, t, verfieigere
Bu redt zablreihem Bejudh lobet evoebenft en 3. Ehlbed, Direttor e e ’mbnﬁng o

® B bl 1 :
1 Giebidjenftein zwanqémeife:
ﬁlf ﬁuuﬂ'%uﬁﬂ? uuuﬂ ] 1 Sajteuvegal, 1 Ladentifdy,
= e |
tm Gebiinte der Woltsfdule it tiglich von 10 gy Bormittags bis 2 1 Zafelwange ut. Gewidytes,

6 1r Nachimittags gedfuet = o brik 1 Decimalvange, 1 Hunbde=
Der Entrittépreis  betedgt fir  bie Berlon 504, Mittwod Chocoladen- und Zuckerwaaren-Fabrik von twagen, 1 Sophs, 1 Kom-

unb Sonnabend Nacjmittag von 2 Uhr, Sonutags von 3 WHr ab Gebr. Stollwerc k) Koln. ::n:?.m.l Sdjreiblommode

fiic bie Perfon 25 4. Die Mitglieder des Vevems haben freien Ein- E—— ; e

fritt, Die vorziiglicnhen technischen und maschinellen Einrichtun-
Der Vorstand des Kunstvereins. gen, die gewissenhafte Verwendung von nur guten und

besten Rohstoffen, und die auf langjihriger Erfahrung be- |Tegen Aufgabe des Lavengeichiftes

o ST an . k! <
Weinstuben Water Rhein,| ~ =iy e Soneacs rnie | @ penankanf
@ﬁglid] grosse Oder-Kl‘ebse, Stoilwercks Chocoladen sind iiberall in den durch von Beilless und Slentuer, gut

Verkaufsschilder kenntlichen Geschiften kauflich. 4 I s A
N fiend mit -beften Gléiern, in G3olb,
= Krdbeerbowle, 3= -

v w0 Golb-Double, RNidel, Stapl,
Diners und Soupers von 1,50 Mk. an. R S S )| oyt Dory, Sautidud
Glewiithlte Speisekarte, ———

von 1 Mark an. Opers- und
i e ([
H. TMischbein.

ol | Reife:@lafer mit vorjiigltcher
Zur Oelmalerei 0

Kraft,
Gerichtdvollateler.

s oﬁiid;;(;midung.
A avometer, Thevmometer 2c.
C. L. Blan’s Frichl-Couservel-FIK @i = oo Sgsme” s o

en gros — Gegriinbet 1843 — en detail =

empfefle: Sup). Btteo Blau, Gr. Wividifivafe 57, 3 Emll Hﬂyneﬂ,

ﬁlnlh’inmunh, ﬂldipllmlm, ﬁlulhrﬂtﬂ', r empfiehltden geehrten Herrichaften jeine voryiighdit eingemachten Mechaniker und Optiker

< - 9 B Hide BWeini , bes: P9116%. Dbeve Reipzigeritvaie 67,
g}uﬂl‘]ﬂmﬂ', $Iuﬁrletm, 0 gyrild)tgg?l‘bwbc?@iau?:[;tit%;é;g[?di.;?'pil?zm‘mi:en J Reparaturen fhnell und gut.
J

. ) \ Bom 1. Jult ab

tiged L nebft Feft ]| seany. . I
e Lol e s Himbeersaft ohne Sprit. 5| Spicgeiguije 3.
Halle n. 8,

s, e Bretschneider. s ) Grgen Motten!
Yekany auf Xbbrud, DAtmiuchen & [o Blan, g ©ges. e

Camphor, Naphtalin,
; z B - . iSpanischen Pfeffer
Der BVertanf bder auf btem Grundftiid ded demidhen Inftitutd r ¥ %rtng; mmfIxmnmg‘fg’ng&?’»"g’:f-”fi?,?'?z’ggggfﬁﬁ% 3 feinstes reines 3
ber Univerfitit hecfelbit, Mithlvtorte 1 und 2 flehenden  alten Bau:|p) Tehen i empiehlende Cr 9; 203 ! el I t 1
lichfeiten auf Ybbruch und awor: aud) nach Salztwedler vt ju befommen. nisectenpuiver
1, be8 ehiemaligen pathloogijden Juftituts, Preisliften poft: und Foftenjvei. empfieh(t

g [ 5 \ -
2, ded Dienftwohunaufes T
foll tm Wege bHifewlidyer Bervogung veracben werben. Die Ber- |l J Georg ize.lSig’
dingungsunterlagen liegen wafhrend der Gefchditafrunden auf dem|’ Gr. lg[r,dqune 62
Bauburean, Domploh 1, Jimmer Ne. 8 oud, und finven aud) tafelbft am Stleinidymieden.

Auf ein in der Nihe van Halle

abidriftlich gegen Eritatrung ber Koften besogen werden.
belegenes  Gejdyiftsgrunditiid

- B -
Berfegelte mit entiprechender Anfichrift verfefene Angebote find T P
Ida B”tt ger, | witd fnneshalb des erften Drit=

b8 jum Grdffnungdseitpuntte
tel8 ber Feuertaye fofort ober
Wiildye- Fabrik,

Wontag, den 15. Juuni 1891, Wittags 12 Uhe :
poftfrel an ben mitunterseidhueten Regierungsd: Boumeifter, Domplas 1,|1 Hljum 1. Suli .3, eiue Bypothet
ifl|oon 5400 A gejudit. OF. unte

Normal-Unterkleider,
volljte Gavautie fite veine und bejte Qualitit Maturwolle,

Bimmer Ne. 8 etnguveichen, wojelbjt die Crdffnung  der Angebote o
£ || K. K. 3396 an EHaasem=
Wollene Sdlafdedien,

ftattfinbet.
stein & Vogler A.-G.,
aud fiiv Kinbder,

Halle a/S., den 9. Juni 1891.
Der Kogl. g:;:ibuuiuivectac. Der fgl. Reg.-BVaumeifier. . aﬁm'l'le ?/@. it |
Tiidtige Malevgehiilien
LKameelhoardedien,
Tricotdedien,

Freytag.
erhalten  bauernbe %ef?&ftig{lﬂmg
e Stepp-Dedien. Jo

-

R

et Wilh

: ls?ﬁ[bm gemdht zum 1. Aug.

: wegen BerheivatGung

] Der Jepigen.  Friedridyfiv. 10,

| _Wobuuug §. 74 THL, paj). 3w

| Schlafitellen  permiethet Fimblx,

| Miihlkerg 1a, XE.

| TWohuungen zu miethen et
ben gefucht mit Preizangabe.
Herzfeld, Mirfeburgerfie, 42.

0@@0 ;
| Qofferie der Snternationalen Sunftausitelung

in Verlin 1891,
1. Bieung am 16. u. 17. Junt; 2. Brehung om 20—23. Ot
Hauptgewini: Werth 1250000 ML, 2 320000 M.

= a1 Mok, 33

[ften Berloojung ’DBUE; %ﬁrﬁnﬁigm Yusitellung

&R

! . LBl Linoleum - Rester erridoftl, Wohmungen
v Sudt, wn Sunjigewerbe i Feimar. B cores oo, o et von zrsvpes s ?i‘}}! sml’eqm o
% a 1 murf' _m lidh i er 2 Mark, Garten fofort od. fpdter zu

2§ bl
Gebr. Buttermiloh, 5 5.5, ol beien 0 Bunid Stall-

ung.  Ndheres
Srvoupringenfiv. 3, §.
Charlottenftr. 12a Hint, I. Fraw
P, hilt den aamen Tag Spredft.
Clapierfdyule von Roden, nebft
3 il Biidjern verl. Segen Belohs
nung abjug. bei Hd, Pitschlke,
Leipsigeritrahe 97,

Die Oeburt ecined munierer
Jungen eigen ierburch ergebenft

i lan

\||IKarl Borner und Fraum,
[ geb. Danneherg.
Halle 0. &., den 10. Junt 1891,

Eﬁ#
& | Siic bes Jnfevatenthetl verantwortl
v Sin(i?:i Gubip tn Halle, i)

fud 3u baben fn der Qﬁxptﬁiﬁmt Dicfes Blanttes.

vorz. Qual. off. ab Lager od. frei Haus billigs

rude-ﬁ&k

Klinkhardt & Schreiber, Bauhof

Julius Becker,

Bank-Gleschiift,
Alte Promenade 4e,
nahe der Geist- und Gr. Ulrichstrasse.
An- a. Verkauf von Werthpapieren,
Einl g vem Coup s o
Auskunft-Ertheilung iiber Werthpaipiere,
Kontrolle verloosbarer Werthpapere,

Epilepsie
Heilbar ofne Ridiall, Tanfende beweifen diefen
wunderbaren Eriolg der TWiffenjdhait. Ansfiihrlide
Bervidyte foumt et w ¥ i::b au "‘_
»Office Sanitas” Paris,

5%. Boulevard de Strasbourg.

b Breudvon K. N ielf tix
Expeblion bes oulieWhen Taaehiaues: @robe. TacLfcehe 10, oeoust sou'T o Wowgess 618 7 et Woerds

einer
nothi
Bater!
M
ung i
upd |
Reichs
Sie

filttge
glerun
tenben
Sie
ber g
fommt
Shr
etwaig
Redyte
eroer
G
verdes
Die
{ie vo!
Tehloff
fect tux
feplief
Devung
alg b
bes B
Jn
wirtig
unbefe
Diefer
ben ¥
Sie
eined
Etaat
Abwet
mittel
be3 €
Du
Erhoh
teveffer
{owte
bie
drilder
Da
in vle
Deffelb
fitr ge
Cm
Anfich
Berfeh
fragen
Dentfe
als B
nacg ¢

Die
bed
unver!
ber w
erfaf

©is




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	06
	12
	12.6.1891 (No. 134)
	Die Nicht-Suspension der Getreide-Zölle.
	[Seite 1120]

	Das Blutbad von Haiti.
	[Seite 1120]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 1120]

	Provinz und Reich.


	[Tabelle]



	Gerichts-Zeitung. 


	[Tabelle]



	Vermischtes.


	[Tabelle]



	Handel und Verkehr.


	[Tabelle]



	Telegramme und letzte Nachrichten.


	[Tabelle]



	Berliner Börse vom 11. Juni 1891.


	[Tabelle]



	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Illustration]









